
GOTTESDIENSTE UND TERMINE 

3. Adventssonntag 

Samstag, 13.12. Hl. Luzia, Märtyrin – Hl. Odilia, Äbtissin († um 720) 

 15.00 Probe für das Krippenspiel 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahrtagsamt f. Karl Majér / 

f. Regina Fischer 

 anschl. Verkauf von gepa-Produkten aus Fairem Handel 

Sonntag, 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Kirchenlehrer (†1591) 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: Jahresged. 

f. Flora u. Eduard Elsässer / Jahresged. f. Maria 

Deglmann u. f. Anton Deglmann 

 anschl. Verkauf von gepa-Produkten aus Fairem Handel 

 15.00 Ökum. Gottesdienst zum Weltgedenktag für verstorbene Kinder 

in der kath. Kirche in Homberg 

 16.00 Adventskonzert des Melsunger Kirchenchores  

und des MGV „Liederkranz“ Felsberg in unserer Kirche 

Montag, 15.12.  

 08.30 Hl. Messe: f. Nikolai Herman, Eltern, Bruder u. Tochter Lydia 

Dienstag, 16.12. Hl. Sturmius, Gründerabt des Klosters Fulda (†779) 

 18.00 Rorate-Messe: f. Maria und Wilhelm Aßmann 

 

Besondere Beichtgelegenheiten vor Weihnachten 

Freitag, 19.12. 17.00–17.45 Uhr 

Samstag, 20.12. 17.00–17.45 Uhr 

Dienstag, 23.12. nach der Abendmesse ab 18.30 Uhr 

außerdem nach Vereinbarung 

im Dom zu Fritzlar: 

Samstag, 20.12. 09.00–12.00 Uhr und 16.00–17.30 Uhr 

in Gudensberg: 

Sonntag, 14.12. 15.30 Uhr Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit 

in Melsungen: 

Mittwoch, 17.12. 16.00–17.00 Uhr 

Samstag, 20.12. 17.00–18.00 Uhr 

Sonntag, 21.12. 17.00 Uhr Bußgottesdienst mit anschl. Beichtgelegenheit 

» Es trat ein Mensch auf, 

der von Gott gesandt war; 

sein Name war Johannes. 

Er kam als Zeuge, um 

Zeugnis abzulegen für das 

Licht, damit alle durch ihn 

zum Glauben kommen. Er 

war nicht selbst das Licht, 

er sollte nur Zeugnis able-

gen für das Licht. « 



Mittwoch, 17.12. O Sapientia – O Weisheit 

 08.30 Hl. Messe 

 18.45 Chorprobe 

Donnerstag, 18.12. O Adonai – O Herr 

 14.30 Hl. Messe: f. Emmanuel u. Katharina Kappes u. Angeh. 

 anschl. Gemeindenachmittag mit den Firmlingen 

Freitag, 19.12. O Radix Iesse – O Sproß aus Isais Wurzel 

 18.00 Hl. Messe 

 anschl. Andacht und Stille Anbetung (bis 19.30 Uhr) 

4. Adventssonntag 

Samstag, 20.12. O Clavis David – O Schlüssel Davids 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse 

Sonntag, 21.12. O Oriens – O Morgenstern –  

Jahrestag der Altarweihe in unserer Kirche 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde 
Kollekte: für die Kirchenheizung 

Montag, 22.12. O Rex Gentium – O König der Völker 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 23.12. O Emmanuel – O Immanuel, Gott mit uns 
Hl. Johannes von Krakau, Priester (†1473) 

 15.30 Krippenspiel im Altenheim St. Valentin 

 18.00 Rorate-Messe: f. Eltern Jaklin 

 18.45 Chorprobe 

Mittwoch, 24.12. Heiliger Abend 

 10.30 Kommunionfeier im Altenheim St. Valentin 

 16.00 Krippenspiel (ke i ne  Hl. Messe) 

 21.30 Musikalische Einstimmung zur Christmette 

 22.00 FEIERLICHE CHRISTMETTE:  
f. Jürgen Klee / f. Janosch Towbisch 
Kollekte: ADVENIAT 

HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 

Donnerstag, 25.12.  

 09.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde 
Kollekte: ADVENIAT 

 11.00 Taufe des Kindes Emilia Etekiyela aus Düren 

» Da sagte der Engel zu 

ihr: Fürchte dich nicht, Ma-

ria; denn du hast bei Gott 

Gnade gefunden. Du wirst 

ein Kind empfangen, einen 

Sohn wirst du gebären: 

dem sollst du den Namen 

Jesus geben. Er wird groß 

sein und Sohn des Höchs-

ten genannt werden. Gott, 

der Herr, wird ihm den 

Thron seines Vaters David 

geben. « 

» Im Anfang war das 

Wort, und das Wort war 

bei Gott, und das Wort war 

Gott. Im Anfang war es bei 

Gott. Alles ist durch das 

Wort geworden und ohne 

das Wort wurde nichts, was 

geworden ist. In ihm war 

das Leben und das Leben 

war das Licht der Men-

schen. « 



Freitag, 26.12. Hl. Stephanus, Märtyrer 

 09.30 Lateinisches Hochamt für die Pfarrgemeinde 
Kollekte: Weltmissionstag der Kinder 

FEST DER HEILIGEN FAMILIE 

Samstag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse mit Segnung des Johannisweins:  
f. Franz Eberl u. Eltern Glosauer 

 anschl. Gebet für den Schutz der ungeborenen 

Kinder 

Sonntag, 28.12. Fest der Unschuldigen Kinder 

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde:  
f. Christina u. Karl Angersbach / f. Lebende u. 

Verst. d. Fam. Behnert u. Rothensee  
 anschl. Gebet für den Schutz der ungeborenen 

Kinder 

Montag, 29.12. Hl. Thomas Becket, Bischof, Märtyrer (†1170) 

 08.30 Hl. Messe 

 11.00 Vorbereitungstreffen der Sternsinger 

Dienstag, 30.12.  

 18.00 Hl. Messe 

Mittwoch, 31.12. Hl. Silvester I., Papst (†335) 

 17.00 Jahresschlußamt 
 anschl. Aussetzung, Te Deum und Euch. Segen 

Donnerstag, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

Oktavtag von Weihnachten – Neujahr 

 ! 11.00 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde  

mit Aussendung der Sternsinger 
Kollekte: f. d. Katechistenausbildung (Afrikatag) 

 ab 12.30 Besuche der Sternsinger 

Freitag, 02.01. Hl. Basilius d. Gr. (†379) und hl. Gregor von Nazianz (†389), 

Bischöfe, Kirchenlehrer 

 08.00 Eucharistische Anbetung 

 ! 09.00 Hl. Messe 

 ab 13.00 Besuche der Sternsinger 

» Jetzt wurde er vom Geist 

in den Tempel geführt; 

und als die Eltern Jesus 

hereinbrachten, um zu er-

füllen, was nach dem Ge-

setz üblich war, nahm 

Simeon das Kind in seine 

Arme und pries Gott mit 

den Worten: Nun lässt du, 

Herr, deinen Knecht, wie 

du gesagt hast, in Frieden 

scheiden. « 



Sonntag nach Weihnachten 

Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesus 

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: f. Erwin Matschke 

 anschl. Aussetzung, Marienweihe u. Euch. Segen 

Sonntag, 04.01.  

 ! 10.30 Familiengottesdienst für die Pfarrgemeinde: 
f. Karl Knodel 
Kollekte: für die Sternsinger-Aktion 

 ab 12.00 Besuche der Sternsinger 

Montag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann, 

Bischof, Glaubensbote (†1860) 

 08.30 Hl. Messe 

Dienstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN 

 ! 18.30 FESTHOCHAMT für die Pfarrgemeinde  

mit Abschluß der Sternsinger-Aktion 
Kollekte: für die Sternsinger-Aktion 

Mittwoch, 07.01. Hl. Valentin, Bischof – Hl. Raimund v. Peñafort, Ordensgr. (†1275) 

 08.30 Hl. Messe 

Donnerstag, 08.01. Hl. Severin, Mönch (†482) 

 17.45 Vesper 

 18.00 Hl. Messe, anschl. Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 09.01. Herz-Jesu-Freitag 

 08.00 Aussetzung und Eucharistische Anbetung 
(bis 18.00 Uhr) 

 ab 09.45 Hauskommunion nach Vereinbarung 

 18.00 Euch. Segen und Hl. Messe 
Kollekte: für die Priesterausbildung 

FEST DER TAUFE DES HERRN 

Samstag, 10.01.  

 17.00 Beichtgelegenheit 

 18.00 Vorabendmesse: Jahresged. f. Fischer u. Englert 

Sonntag, 11.01.  

 09.30 Hochamt für die Pfarrgemeinde: 
f. Alexander u. Olga Weissbecker 
Kollekte: für das Maximilian-Kolbe-Werk 

» In jenen Tagen kam Je-

sus aus Nazaret in Galiläa 

und ließ sich von Johannes 

im Jordan taufen. Und als 

er aus dem Wasser stieg, 

sah er, dass der Himmel 

sich öffnete und der Geist 

wie eine Taube auf ihn 

herabkam. Und eine Stim-

me aus dem Himmel 

sprach: Du bist mein ge-

liebter Sohn, an dir habe 

ich Gefallen gefunden. « 

» Im Anfang war das 

Wort, und das Wort war 

bei Gott,  und das Wort 

war Gott. Im Anfang war 

es bei Gott. Alles ist durch 

das Wort geworden und 

ohne das Wort wurde 

nichts, was geworden ist. 

In ihm war das Leben und 

das Leben war das Licht 

der Menschen. Und das 

Licht leuchtet in der Fins-

ternis und die Finsternis 

hat es nicht erfasst. « 



HINWEISE UND VERMELDUNGEN 

Geburtstage 

16.12. Johann Waller, Gensungen, 103 Jahre 

25.12. Christa Krämer, Niedervorschütz, 76 Jahre 

31.12. Anna Schneider, Heßlar, 79 Jahre 

01.01. Hieronymus Hammel, Gensungen, 83 Jahre  

02.01. Vincenza Del Soldato-Kreß , Lohre, 71 Jahre 

03.01. Franz Knarr, Gensungen, 74 Jahre 

04.01. Undine Schneider, Wolfershausen, 71 Jahre 

05.01. Elisabeth Erbe, Wolfershausen, 70 Jahre 

07.01. Rosina Puchta, Felsberg, 80 Jahre 

10.01. Marie Fabris, Melgershausen, 78 Jahre 

Wir wünschen unseren Jubilaren Gottes reichen Segen! 

WELTGEDENKTAG  

FÜR ALLE VERSTORBENEN KINDER  

Jedes Jahr im Dezember gedenken betroffene Menschen ihrer 

verstorbenen Söhne und Töchter, Brüder und Schwestern, indem sie an 

diesem Tag um 19 Uhr brennende Kerzen in die Fenster stellen. Während 

die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten 

entzündet, so daß eine Lichterwelle die ganze Welt umringt. Die Initiative 

dieser Aktion geht von den Compassionate Friends in den USA aus und 

wird in Deutschland von der Bewegung „Verwaiste Eltern“ getragen. 

[www.veid.de] 

Ökumenischer Gottesdienst für Menschen, die um ein Kind trauern,  

am 3. Adventssonntag, 14. Dezember, um 15.00 Uhr  

in der katholischen Kirche Christus Epheta in Homberg. 

Weitere Informationen im Kath. Pfarramt Homberg (Tel. 05681-99240). 

GEMEINDENACHMITTAG IM ADVENT 

Am Donnerstag, dem 18.12., laden wir herzlich ein zum Gemeindenachmittag im 

Advent mit der Feier der Hl. Messe um 14.30 Uhr in der Kirche und anschließen-

dem Kaffeetrinken im Pfarrheim. Dieser Nachmittag soll auch Gelegenheit zur 

Begegnung und zum Gespräch mit den Jugendlichen sein, die kürzlich mit der Vor-

bereitung auf die Firmung begonnen haben. Sie bereiten diesen Nachmittag vor und 

empfangen uns als Gastgeber und sollen von uns erfahren können, wie unser christ-

licher Glaube für unser Leben wertvoll und fruchtbar sein kann. 



DAS FRIEDENSLICHT AUS BETLEHEM 

Pfadfinderinnen und Pfadfinder verteilen in der Adventszeit an 

alle Menschen guten Willens das Friedenslicht aus Betlehem. 

Wegen der kriegerischen Auseinandersetzungen in vielen Tei-

len der Welt stellen sie die Aktion in diesem Jahr unter das 

Motto „Friede sei mit dir – Shalom – Salam“ und weisen 

damit auf die Notwendigkeit des interreligiösen Dialogs hin. 

Der Austausch zwischen Kulturen, Nationen und Religionen 

kann mit kleinen Schritten Frieden und Verständigung för-

dern. Das Friedenslicht aus der Geburtsgrotte Jesu Christi in Betlehem steht dabei 

für die Hoffnung auf Frieden, welche die Menschen christlichen, jüdischen und mus-

limischen Glaubens verbindet.  

Zu Beginn des Advents wurde eine kleine Flamme in der Geburtsgrotte in Betlehem 

entzündet, die als Zeichen für Frieden und Völkerverständigung in einer Stafette in 

viele Länder Europas weitergereicht wird. Über Stationen in Wien, Fulda und Mel-

sungen kommt das Friedenslicht auch in unserer Gemeinde an.  

ANDACHT zum Empfang des FRIEDENSLICHTES  
am 3. Adventssonntag, 14. Dezember 2014, um 18.30 Uhr 

in der Pfarrkirche Mariae Himmelfahrt in Melsungen 

Während der Weihnachtszeit wird das Friedenslicht an unserer Krippe stehen und an 

den Frieden erinnern, den Jesus durch seine Menschwerdung den Menschen ge-

bracht und den die Engel in der Heiligen Nacht den Hirten auf den Feldern von Bet-

lehem verkündet haben. Es lädt uns ein, als Christen für den Frieden zu beten und zu 

wirken.  

Sie dürfen, wenn Sie eine entsprechende Kerze oder Laterne mitbringen, das Frie-

denslicht aus der Kirche gerne mit nach Hause nehmen, um es auch in Ihrer Woh-

nung an der Krippe leuchten zu lassen. 

KINDERHILFE BETHLEHEM 

Bei der Krippe und dem Friedenslicht steht eine 

Spendenbox für das Kinderspital Bethlehem, das 

von der Kinderhilfe Bethlehem der Caritas unter-

halten wird. 

Seit 1952 macht sich die Kinderhilfe Bethlehem für die Familien in Bethlehem und der um-

liegenden Region stark. Im Kinderspital der Kinderhilfe Bethlehem finden Kinder und Müt-

ter einen Ort der Ruhe und des Friedens – egal, welcher Nationalität, Religion oder sozialen 

Schicht sie angehören. Bedürftige Familien finden hier medizinische Hilfe, die ihnen an-

derswo verwehrt bleibt. Die Kinderhilfe Bethlehem bindet außerdem die Mütter in die Pflege 

der Kinder gezielt mit ein, um neuen Krankheiten vorzubeugen. 



GEBET FÜR DEN 

SCHUTZ DER UNGEBORENEN KINDER 

Zum Fest der Unschuldigen Kinder am 28. Dezember lädt die 

Kirche besonders zum Gebets für den Schutz des ungeborenen 

Lebens ein. Damit sollen die Gläubigen ein deutliches Zeichen 

gegen die sich ausbreitende Akzeptanz der Abtreibungspraxis 

im Bewußtsein der Menschen wie auch in der Rechtsprechung 

unseres Staates setzen.  

Da das Fest in diesem Jahr auf den Sonntag fällt, werden wir im 

Anschluß an die Vorabendmesse am 27.12. um 18.00 Uhr 
und ebenso nach dem Sonntagshochamt am 28.12. um 

9.30 Uhr in unserer Kirche eine kurze Gebetszeit in dem ge-

nannten Anliegen halten.  

Vor 100 Jahren: Der „kleine Friede im Großen Krieg“ 
Es war ein Lichtblick im Grauen des 

Ersten Weltkrieges, als vor 100 Jahren 

für einen viel zu kurzen Zeitraum der 
Friede möglich wurde: das „Weihnachts-

wunder“ an der Westfront, der 

Weihnachtsfrieden von 1914. Soldaten 

wagten an vielen Frontabschnitten in 
Nordfrankreich und in Flandern den 

Schritt aus ihren Gräben aufeinander zu. 

Geradezu unwirklich war der Anblick 

von Christbäumen, die man am Rand 
der Schützengräben und der Unterstände aufstellte. Ebenso surreal waren die 

entzündeten Kerzen, die an den Grabenböschungen wie eine Lichterkette wirkten. 

Pappschilder mit Weihnachtsgrüßen wurden hochgehalten. Sanfte Melodien von 

Weihnachtsliedern aus rauen Männerkehlen schallten hinüber zu den gegnerischen 
Fronten, Wurstpäckchen statt Handgranaten wechselten die Frontlinien, 

Schokoladenpralinen statt Granatensplitter flogen von hüben nach drüben. Was für ein 

Weihnachtsbild! Soldaten, die sich aus ihren Unterständen wagten und sich im 

Niemandsland trafen. Sie rauchten zu-
sammen Zigaretten, sie sangen gemeinsame 

Lieder, applaudierten beim Absingen der 

Weihnachtslieder der anderen, spielten 

Fußball im Niemandsland, begruben gemein-
sam die Toten, tauschten dort kleine 

Präsente aus. Am Anfang des 20. Jahrhun-

derts war die Verwurzelung im Glauben noch 

tief genug, um solche Wunder möglich zu 
machen. Und der Fortschritt der letzten 

hundert Jahre … ? 



AKTION DREIKÖNIGSSINGEN 2015 

Zum Beginn des Jahres gehen die Sternsinger in die Häuser 

und Wohnungen unserer Gemeinde und bringen den Segen 

des neugeborenen Jesuskindes. Sie singen ihre Lieder und 

sagen ihre Segenswünsche, und sie sammeln Geld für Kinder 

in armen Ländern. 

Die Sternsingeraktion ist weltweit die größte Hilfsaktion 

von Kindern für Kinder! 

In den vergangenen Jahren ist die Sternsingeraktion in unserer 

Gemeinde erfreulich gewachsen. 112 Familien haben wir in 

diesem Jahr besucht und dabei über 4.500 € gesammelt.  

An drei Tagen (Donnerstag, 01.01., Freitag, 02.01, und Sonntag, 04.01.) sind die 

Sternsinger am Nachmittag (ab ca. 13 Uhr) und Abend (bis ca. 20 Uhr) unterwegs.  

Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, dann melden Sie sich bitte mit 

Hilfe des beiliegenden Zettels oder telefonisch im Pfarrbüro an. Sie können auch 

angeben, an welchen Tagen oder zu welchen Zeiten Sie die Sternsinger empfangen 

können. Wir geben Ihnen am Besuchstag telefonisch Bescheid, zu welcher Uhrzeit 

wir zu Ihnen kommen wollen. 

Bei Ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung für rund 2000 Kinder-

hilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa. Einige Exemplare des 

Rechenschaftsberichts der Sternsingeraktion 2014 liegen am Schriftenstand aus. Wenn Sie 

daran interessiert sind, dürfen sie gerne eines mitnehmen. 

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach 

altem Brauch den Segensspruch an die Tür:  

Christus Mansionem Benedicat –  

Christus segne diese Wohnung. 

Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen Besuch bei Ihnen  

und danken Ihnen schon jetzt für die freundliche Aufnahme! 

Liebe Kinder und Jugendliche! 
Wenn Ihr bei den Sternsingern mitmachen wollt, um Gottes Segen in die Häuser und Woh-

nungen unserer Gemeinde zu tragen und für Kinder in armen Ländern zu sammeln, dann 

seid Ihr herzlich eingeladen zum Vorbereitungstreffen am Montag, dem 29.12., um 

11.00 Uhr in der Kirche, um die Lieder und Texte für die Hausbesuche zu üben und 

die Sternsingergewänder zu verteilen und anzuprobieren. 

Am Neujahrstag beginnen wir die Sternsingeraktion mit der Aussendung im Gottesdienst 

um 11.00 Uhr in der Kirche. Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Pfarrheim machen 

wir uns dann auf den Weg. Außerdem sind wir am 2.1. ab 13.00 Uhr und am 4.1. nach 

der Sonntagsmesse und einem gemeinsamen Mittagessen unterwegs.  

Am Dienstag, 06.01., fahren wir nach Fulda zum Festgottesdienst im Dom mit unserm 

Bischof und Sternsingern aus dem ganzen Bistum. 



NAMEN – ZAHLEN – DATEN 

8 Kinder wurden in unserer Kirche getauft: 

19.01. Melody Zoe Engel aus Gensungen 

15.06. Nicola Sendal aus Gensungen (in Kassel) 

19.07. Nils Aha aus Wolfershausen 

06.09. Lisa Matheiowetz aus Edermünde-Grifte 

24.08. Florian Zwick aus Gensungen (in Dunaharaszti/Ungarn) 

28.09. Martha Juliane Vogt aus Lohre 

19.10. Michalina Adamczewska aus Felsberg 

25.12. Emilia Etekiyela aus Düren 

9 Kinder empfingen die Heilige Erstkommunion am Dreifaltigkeitssonntag, 

dem 15. Juni: 
Isabelle Baron, Felsberg 

Joël Heil Escobar, Felsberg 

Oskar Kordyla El-Kurache, Gensungen 

Filip Kuternowski, Rhünda 

Diego-Manuel Lopez Novo, Gensungen 

Maria-Isabel Lopez Novo, Gensungen 

Samantha Proksch, Gensungen 

Finn-Niklas Schanz, Gensungen 

Patrick Sütsch, Gensungen 

 

1 Erwachsener empfing das Sakrament der Firmung: 
03.11. Dino Bruno, Beiseförth 

3 Paare schlossen den Bund der Ehe: 

19.07. Stefan Kroschewski und Katrin Aha, Wolfershausen 

06.09. Matthias Schütz und Dörthe Schaake, Felsberg 

11.10. Josef Kalwak und Adelheid Kalwak geb. Schiwy, Felsberg (in Kassel) 

13 Personen sind aus der Kirche ausgetreten. 

Wir gedenken 15 Verstorbener aus unserer Gemeinde: 

01.02. Klaus Rauscher aus Gensungen, 79 Jahre 

25.02. Anna Köttinger geb. Bogner aus Wolfershausen (zuletzt Gudensberg), 86 J. 

16.03. Theresia Mühlinger geb. Dörfler aus Felsberg, 91 Jahre 

27.03. Reginald Kraus aus Melsungen, 82 Jahre 

31.03. Heinz Hofmann aus Rhünda, 71 Jahre 

15.04. Dagmar Payer geb. Watzek aus Gudensberg, 81 Jahre 

23.05. Regina Fischer geb. Kreß aus Gensungen, 96 Jahre 

30.05. Johann Hammerschick aus Wolfershausen, 78 Jahre 

15.06. Marga Braun geb. Urbaniak aus Felsberg, 82 Jahre 

03.07. Martha Stritzke geb. Marcinek aus Lohre, 92 Jahre 

03.08. Karl Knodel aus Felsberg, 75 Jahre 

15.08. Anna Huber geb. Stumpf aus Rhünda, 81 Jahre 

17.08. Roswitha Herzberger geb. Proksch aus Neuenbrunslar, 62 Jahre 

24.08. Ingrid Alter geb. Deisinger aus Hilgershausen, 74 Jahre 

14.10. Horst Dieling aus Felsberg, 75 Jahre 



Einige Kollektenergebnisse: 

Adveniat-Kollekte am letzten Weihnachtsfest:  1848,55 (Vorjahr: 1804,53 €) 

Die Sternsinger sammelten Anfang des Jahres  4535,87 €  (4062,25 €) 

Misereor-Kollekte in der Fastenzeit:  1806,13 €  (1506,06 €) 

Palmsonntagskollekte für die Christen im Hl. Land:  426,62 €  (264,83 €) 

Renovabis-Kollekte an Pfingsten für Christen in Osteuropa:  554,50 €  (1070,10 €) 

missio-Kollekte am Weltmissionssonntag:  746,40 €  (977,90 €) 

Kollekten für die Priesterausbildung (Herz-Jesu-Freitage):  586,70 €  (620,08 €) 

Sonderkollekten für die Kirchenheizung:  966,06 €  (992,16 €) 

Allen Spendern herzlichen Dank und Vergelt’s Gott! 

 

 

 

Ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest 

und ein gesundes und  

glückliches neues Jahr 

wünschen  

der Pfarrgemeinderat 

und Pfarrer Gerhard Braun 
 

  

 

Mariae Namen 

Gensungen 
Katholische Kirchengemeinde 

Heßlarer Straße 1  05662/2166 

34587 Felsberg-Gensungen  05662/930775 

E-Mail: PfA.Gensungen@online.de 

Internet: www.katholische-kirche-gensungen.de 

Pfarrer Gerhard Braun  01522/8732502 


